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Variete

Harald Romeikat

«Wenn Sie allerdings keine
Quittung brauchen ...»

«Schildern Sie doch mal, wie es begonnen
hat», forderte der Richter Dachdeckermeister

Mettler auf.

«Wissen Sie ...», überlegte Mettler, «der

Herr Krämer hatte mich eines Tages um
einen Kostenvoranschlag gebeten. Er wollte
sein Dach neu eindecken lassen.»

Dreitausendfünfhundert hätte er kalkuliert gehabt,
erinnerte sich Mettler. Billiger wäre es wirklich

nicht zu machen gewesen.
«Und?» fragte der Richter.
«Herrn Krämer war's zuviel», sagte Mettler.

«Dann könnte er eben nichts für die

Konjunktur tun, hatte er mir erklärt — bei
diesen Preisen.»

«Weiter», nickte der Richter Mettler zu.
Er hätte Herrn Krämer erklärt, dass er ein

Geschäft habe, fuhr Mettler fort, Geschäftskosten,

eine Sekretärin, die mit Kunden ver¬

handeln würde und Rechnungen schriebe.

«Wie reagierte Herr Krämer?» fragte nun
der Richter.

«Uneinsichtig, Herr Richter», gab Mettler

zu, «er denke nicht daran, meine Sekretärin

zu bezahlen, und seinetwegen brauche
sie auch keine Rechnungen zu schreiben.»

«Und?» Mettler schien, als würde der
Blick des Richters nicht mehr ganz so streng
auf ihm ruhen.

«Nunja, keine Rechnung, hab' ich gesagt,
Herr Krämer, dann zweitausendneunhundert»,

flüsterte Mettler.
«Es blieb dann aber nicht bei dem einen

Dach», hielt der Richter Mettler nun vor.
«Wissen Sie, Herr Richter», verteidigte

sich Mettler mit einer dem Ernst der Situation

angepassten Stimme, «ich hab' alles

mehr so als Nachbarschaftshilfe angese¬

hen.» Er hätte dabei bestimmt auch einiges
für die Konjunktur getan.

Das Gericht zog sich zur Beratung
zurück. Für Mettler dauerte es beängstigend
lange.

«Ja ...», nickte der Richter Mettler endlich

zu, «wegen Steuerhinterziehung und
Schwarzarbeitwerden Sie zu einer Geldbusse

von 25 000 Franken verurteilt.»
«Herr Richter», erschrak Mettler,

«fünfundzwanzigtausend?»

«Kommen Sie mal näher», winkte der

Richter Mettler nun freundlich zu sich heran,

und dann flüsterte er ihm ins Ohr:
«Wenn Sie allerdings keine Quittung brauchen

sagen wir», Mettler konnte den

Richter kaum noch verstehen, «achtzehntausend?»

FRIETSCH
SEMINAR

Im Verkauf immer
einen Schritt weiter
nach oben

Für Hersteller, Grosshändler,
Dienstleister/innen gilt:

Hermann Frielsch
Verkaufs-Trainer BDVT

Priorität 1:

In diesem riesigen Markt erfolgreich auf hohem Niveau verkaufen.

Priorität 2:
Menschen, Mitarbeiter entdecken, anziehen, motivieren - und halfen.

Priorität 3:
Sich profilieren, um an die beste Klientel heranzukommen.

Die Zeit drängt. Methoden und Trainigs von Fnetsch bringen Sie
Schrift für Schrift weiter noch oben.

FRIETSCH SEMINAR
Trainiert systematisch Erfolg!

Börenwilerstrasse 2 • CH-4438 Langenbruck
Telefon (062) 60 18 83 • Telefax (062) 60 18 27
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Ja, senden Sie mir Ihren Prospekt
Chef-Seminar:
für Führungskräfte mit Umsatzverantwortung
Unternehmer~Seminar:
für Manager, die nach Höherem streben

Verkaufs-/Verha/tens-Sem/nare:
- spielend leicht neue Kunden auf Empfehlung
- besseres Durchsetzen des Preises
- einfacher und leichter verkaufen als bisher
- professionelles Telefonieren

Vorname Name

Strasse Telefon

Fahnenfabrik
9475 Sevelen SG
Tel. 085/5 53 33
Seriöse Beratung
prompt zuverlässig
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Masten +
Fahnen

Hissvorrichtungen,

Stangen, Halterungen
Zubehör usw.

Preisliste und Fabrikationsprogramm

verlangen!
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S/t KLINIK
SCHLOSS MAMMERN

Speziell für HERZ- und KREISLAUFKRANKHEITEN sowie für alle andern
INNEREN KRANKHEITEN, REHABILITATION nach Herzinfarkt,
Herzoperation, Angina pectoris, nach orthopädischen Operationen und Unfällen,

RHEUMATOLOGIE.
CHECK-UP. Diät. 6 vollamtliche Schweizer Speziaiärzte für Innere Medizin
bzw. spez. Kardiologie und Rheumatologie.
Physiotherapiezentrum mit Hallenbad (31°), Hochschulsportlehrern,
Physiotherapeuten, Masseuren.
Modernste Einrichtungen einer Privatkiinik in der Ambiance eines Erst-
klasshotels in grossem Privatpark direkt am See.
Annerkanntes Spital. Pflichtleistungen der Krankenkassen und Versicherungen

bei spitalbedürftigen Patienten oder für Rehabilitationen nach
Herzoperation und Infarkt. Prospekte werden gerne zugestellt.

Chefarzt: Dr. A. 0. Fleisch, FMH für Innere Medizin, spez. Kardiologie.
8265 Mammern am Untersee TG, Tel. 054/421111, Fax 054/4143 65.

NEU: Milch gegen Mücken-,
Zecken- und Bremsenstiche
Die stechenden Insekten besitzen ein
Infrarot-Sensorium. Die neueste Waffe zur
Abwehr der Stechmücken, Zecken und
Bremsen, heisst «JAICO-Mückenmilch».
Sie stört das Infrarot-Sensorium, sodass
das Insekt «desorientiert» wird. «JAICO-
Mückenmilch» ist praktisch geruchlos und
sein Schutz bleibt 8 Stunden wirksam.
Erhältlich in Apotheken und Drogerien, in
der sparsamen Rollerflasche.
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